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Einfache Anfrage Gschwend-Altstätten: 

«Der Gallentag – ein Feiertag zu Ehren des Namensgebers und zum Wohl der St.Galler 

Bevölkerung 

 

 

Das Gallusjubiläum hat in breiten Kreisen der St.Galler Bevölkerung ein neues Bewusstsein für 

den Namensgeber des Kantons geschaffen. Der Gallentag (16. Oktober) war früher ein wichtiger 

Feiertag, und auch heute kommt diesem Tag für viele St.Gallerinnen und St.Galler eine bedeu-

tende Rolle zu. Das Bedürfnis, diesen Tag feierlich zu begehen, wird wieder grösser. Ebenfalls 

das Bedauern, dass der 16. Oktober kein offizieller Feiertag ist. 

 

Was früher einheitlich war, ist heute völlig unterschiedlich geregelt. Während die Schalter der 

öffentlichen Verwaltung an einzelnen Orten geschlossen sind, ist der Gallentag für die Mitarbei-

tenden der kantonalen Verwaltung seit dem Jahr 2004 ein normaler Arbeitstag. Es gibt Arbeitge-

ber, die an diesem Tag ihren Angestellten frei geben. Andererseits gibt es Leute, die genau an 

diesem Tag Überstunden einziehen, um Gallus zu würdigen oder um traditionsgemäss an die 

Olma zu gehen. Kurz: es besteht alles andere als eine klare Regelung. Die unterschiedlichen 

Handhabungen führen zu Missverständnissen. 

 

Die Kantone bestimmen die ‹gesetzlichen Feiertage› und die ‹Tage, die wie gesetzliche Feiertage 

behandelt werden›. Der Kanton St.Gallen kennt acht gesetzliche Feiertage und der Berchtoldstag 

(2. Januar) wird wie ein gesetzlicher Feiertag behandelt. Damit liegt der Kanton St.Gallen im 

schweizerischen Vergleich im untersten Bereich. Thurgau hat beispielsweise neun gesetzliche 

Feiertage. Die Kantone Luzern, Jura und Appenzell Innerrhoden zwölf, die Kantone Uri und Aargau 

13 und der Tessin 14. 

 

Ich bitte die Regierung um die Beantwortung folgender Fragen: 

 

1. Wie stellt sie sich grundsätzlich zur Wiedereinführung des Gallus-Tages als offiziellen st.galli-

schen Feiertag? 

2. Teilt die Regierung die Ansicht, dass gerade der Gallentag – der ja als einziger Feiertag direkt 

auf den Kanton St.Gallen und seine Geschichte Bezug nimmt – identitätsstiftend wirken kann? 

3. Wo sieht sie weitere Vorteile in der Wiedereinführung des Gallentages? 

4. Wie stellt sie sich zu einem Abtausch, indem der Berchtoldstag zu einem ‹normalen Werktag› 

wird und der Gallentag zu einem offiziellen Feiertag?  

5. Wie beurteilt die Regierung den Vorschlag, dass der Gallentag – wenn er nicht ein offizieller 

Feiertag wird – für die Mitarbeitenden der Staatsverwaltung zu einem Ruhetag wird? 

6. Wo sieht die Regierung andere Möglichkeiten, um den Gallentag aufzuwerten?» 

 

 

2. Oktober 2012 Gschwend-Altstätten 
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